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Zusammenarbeit mit Schwel-

lenländern stärkt globalen Kli-

maschutz und wirtschaftliche 

Entwicklung

Deutschland und den wirtschaftlich stark wachsenden 
und aufstrebenden Staaten Brasilien, Russland, Indien, 
China, Südafrika sowie Vietnam kommt dabei eine 
besondere Rolle zu. Das BMBF stellt für diesen Förder-
schwerpunkt bis zu 60 Millionen Euro (2010-2015) bereit.

Die geforderten Forschungs- und Entwicklungsprojekte 
sollen nachhaltige Lösungen erarbeiten: Umweltbelas-
tungen in den Partnerländern sollen reduziert und ein 
Beitrag zum globalen Klimaschutz geleistet werden. 

Um dieses Ziel zu erreichen, werden modellhafte 
internationale Forschungs- und Entwicklungsprojekte 
gefördert. Diese sollen maßgebliche Beiträge zur Verrin-
gerung des Ausstoßes von Treibhausgasen, zur Redu-
zierung der Belastung von Luft, Wasser und Boden wie 
auch zur effizienteren Nutzung von Energie, Rohstoffen 
und Flächen leisten.
 

Nachhaltigkeit - 

Eine lebenswerte Welt für 

nachfolgende Generationen 

Nachhaltige Forschung und Entwicklung für 
Umwelt- und Klimaschutz 

Die voranschreitenden Umweltprobleme wie der Klima-
wandel und die Folgen des zunehmenden Ressourcen-
verbrauchs sind große Herausforderungen für eine 
globale nachhaltige Entwicklung.

Ein wichtiger Schlüssel für die Bewältigung dieser 
Herausforderungen sind neue Technologien, Dienst-
leistungen und Organisationsformen. Durch Forschung 
und Entwicklung für nachhaltige Innovationen lassen 
sich der Schutz von Umwelt und Klima mit Wirtschafts-
wachstum verknüpfen. 

Länderübergreifende Partnerschaften zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft bereiten den Weg für innovative 
nachhaltige Umwelt- und Klimaschutztechnologien und 
-dienstleistungen.
 

Schwerpunkte der Bekanntma-

chung CLIENT sind Innovationen 

in den Bereichen:

Klimaschutz
Verminderung von CO2- und anderen Treibhausgas-
Emissionen, Abtrennung von CO2 und Verwertung als 
chemischer Grundstoff, Erhöhung der Energieeffizienz 
in der Produktion zur Minderung von Treibhausgas-
emissionen,  Produktionsintegrierter Umweltschutz, 
Anpassung an Klimawandel

Ressourcennutzung
Rohstofferschließung und –management, Produktions-
integrierter Umweltschutz, Ressourceneffizienz, Roh-
stoffsubstitution, Schließung von Stoffkreisläufen und 
Recycling

Landmanagement
Innovative Landnutzungsmethoden, Flächenrecycling-
Technologien, Angepasste technische Infrastruktursys-
teme, Angewandte Fernerkundung, Geoinformations-
dienstleistungen für eine integrierte Regionalplanung

Wassermanagement
Regionales/Urbanes Wasserressourcenmanagement, 
Energie- und verbrauchsoptimierte Wasserinfrastrukturen, 
Gewässersanierungstechnologien, Planungsinstrumente 
für die Wasserwirtschaft


